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Berufsbild.

Dipl. Betriebswirtschafterinnen und Betriebswirtschafter HF  
sind betriebswirtschaftliche Generalisten mit breiten, vernetzten 
handlungspraktischen Fach- und Führungskompetenzen. 

 
Bedeutung im Unternehmen 

Sie übernehmen Verantwortung und Führungsaufgaben in 
KMU oder Grossbetrieben in der operativen Führung, im  
Geschäftsprozess oder in Unterstützungsprozessen. Sie sind 
in der Lage, wirtschaftliche, soziale und ökologische Verän
derungsprozesse wahrzunehmen und Lösungen für eine nach-
haltige Entwicklung auszuarbeiten. Sie führen Mitarbeitende, 
koordinieren, unterstützen und motivieren sie zur Erreichung 
der Unternehmensziele.

Abschluss mit Zukunft 

Der erfolgreiche Abschluss der Höheren Fachschule für  
Wirtschaft berechtigt Sie, den eidg. anerkannten Titel  
«Dipl. Betriebswirtschafter/-in HF» zu führen. 
Nach dem HFW Abschluss stehen Ihnen zahlreiche Aus-  
und Weiterbildungsmöglichkeiten offen:
    �Sie eignen sich in einem Nachdiplomstudium an einer   

Höheren Fachschule weitere Kompetenzen an.
    �Sie absolvieren ein Nachdiplomstudium an einer Fachhoch-

schule.
    �Sie spezialisieren sich in Ihrer bevorzugten Fachrichtung und 

erwerben ein eidg. Diplom.
    �Sie schliessen ein speziell auf HFW-Absolventinnen und 

-Absolventen zugeschnittenes Übergangsstudium an einer 
Fachhochschule mit einem «Bachelor»-Titel ab.
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Positionierung.

Höhere Berufsbildung Hochschulstufe

Eidg. Berufs- und  
höhere Fachprüfung

Fachhochschulen

NDS HF

Eidg. Fähigkeitszeugnis

Obligatorische Schulzeit

Berufsmaturität

CAS, DAS, MAS/EMBA

Höhere Fachschulen
HFW
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Studium. 

Zielgruppe

Sie verfügen über eine kaufmännische Grundausbildung oder 
äquivalente Voraussetzungen und möchten die Kompetenzen 
erwerben bzw. vertiefen, um eine verantwortungsvolle Füh-
rungsfunktion zu übernehmen. 

Voraussetzungen

    �Fähigkeitszeugnis der kaufmännischen Lehrabschluss
prüfung (E-Profil) oder äquivalente Vorbildung

    �Mindestens 2 Jahre Berufspraxis in Wirtschaft oder  
Verwaltung nach Abschluss der Grundbildung

    �Eine Anstellung von mindestens 50 %

Abschluss

Nach Abschluss der Ausbildung sind Sie berechtigt, den eidg. 
anerkannten Titel «Dipl. Betriebswirtschafter/-in HF», General 
Management, zu führen. Zusätzlich erwerben Sie im Rahmen 
der Ausbildung folgende Abschlüsse:

Im 2. Studienjahr: 
    Diplom Projektleiter/-in SIZ (extern/CH)
    �Diplom Teamleiter/-in KVZBS (intern)

Im 3. Studienjahr:
    BEC Vantage/Higher (extern/international)
    Diplom Betriebswirtschafter/-in HF

General Management

Lernziele und Nutzen 

Die HFW an der KV ZÜRICH BUSINESS SCHOOL WEITER
BILDUNG bietet Ihnen eine umfassende betriebswirtschaftliche 
Ausbildung. Sie eignen sich alle notwendigen Fähigkeiten an, 
um eine verantwortungsvolle Fach- und Führungsposition zu 
übernehmen. Der Schwerpunkt liegt auf Unternehmens- und 
Teamführung sowie Projektmanagement. Mit einem HFW Ab-
schluss können Sie vielfältige Funktionen in unterschiedlichen 
Branchen und Bereichen übernehmen.

Die HFW an der KV ZÜRICH BUSINESS SCHOOL WEITER
BILDUNG stellt Ihre berufliche Praxis ins Zentrum der Ausbil-
dung. Die anwendungsorientierte Ausbildung im modernen 
«Blended Learning»-Ansatz vermittelt und fördert neben  
fachlichem Wissen auch sicheres Auftreten und Handlungs
fähigkeit. Diese Kompetenzen werden im Unterricht praxisnah 
trainiert.

Handlungsfelder   Lernstunden
Unternehmensführung	 430
Beschaffung und Logistik	 130
Produktion 130
Finanzierung/Investition		  260
Informatik		 130
Marketing/PR 230
Personalwesen	 230
Qualität/Umwelt und Sicherheit 130
Rechnungswesen	 350
Projektmanagement 200
Organisationsgestaltung und -entwicklung 130

Fremdsprache (Englisch)	 230
Diplomarbeit 300

Bildungskonzept 

Der Bildungsgang «Höhere Fachschule für Wirtschaft HFW» 
dauert 6 Semester. 1’200 Präsenzlektionen (10 bis 12 Lektio
nen pro Woche) und begleitetes Selbststudium umfassen  
rund 2’880 Lernstunden, welche die Mindestverordnung und 
der Rahmenlehrplan für Höhere Fachschulen für Wirtschaft 
vorschreiben. 

Die wesentlichen Elemente sind
    Wissensvermittlung und Training
    Transfer in die Praxis
    Vernetzung von Theorie und Praxis

Lehr- und Lernmethoden

Das Studium an unserer Höheren Fachschule für Wirtschaft 
HFW legt den Schwerpunkt auf die Förderung der Handlungs-
kompetenz zur erfolgeichen Lösung komplexer beruflicher Auf-
gaben. Die Wissensvermittlung in voneinander unabhängigen 
Fächern steht nicht im Vordergrund. Vielmehr wird die auto-
nome Fähigkeit entwickelt, mit Wissen umzugehen, es anzu-
wenden und zu interpretieren.

In den Handlungsfeldern sind die folgenden Fachgebiete  
integriert:
    Kommunikation
    Leadership
    Volkswirtschaft
    Recht und Steuern
    Statistik und Mathematik
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Lehrplan. 

Unternehmensführung
    �Grundbegriffe des St. Galler Managementmodells
    �Normative und strategische Unternehmensführung
    �Grundlagen der Führung: Selbstkompetenz und Teamführung
    �Kommunikation und Konfliktmanagement

Beschaffung und Logistik
    �Beschaffungs- und Lieferantenmanagement
    �Badarfsplanung und Bestellausführung
    �Lagermanagement
    �Supply Chain Management/Logistik

Produktion
    �Ziel und Kennzahlensystem des Operationsmanagements
    �Planung und Steuerung der Leistungserstellung
    �Controlling und Performance-Messung in der Leistungs

erstellung
    �Ressourcen und Kapazitätsplanung

Finanzierung und Investition
    �Einführung Corporate Finance und Ziele der Finanz

wirtschaft
    �Finanzierungsbedarfs- und Finanzierungsinstrumente
    �Investitionsrechnung (Wirtschaftlichkeit von Massnahmen)
    �Reporting, Budgetierung, Analyse der Jahresrechnung

Informatik
    �Anwender- und Standardsoftware, Informatikinfrastruktur
    �Prozesse der Informatik
    �Informationsmanagement

Marketing/PR
    �Marketing-Analyse, Märkte und Umwelt
    �Produktportfolio, Innovation
    �Marketingziele und -Strategien
    �Werbung, Verkaufsförderung, Kundenpflege

In allen Handlungsfeldern werden zentrale Bereiche beschrieben.

Personalwesen
    �Personalpolitik, -Strategie, -Planung, -Führung
    �Personalgewinnung, -Entwicklung, -Beurteilung
    �Honorierung
    �Arbeitsrecht

Qualität, Umwelt und Sicherheit QUS
    �QUS-Managementsysteme und Normen
    �QUS-Analyse und Weiterentwicklung
    �QUS-Relevanz
    �QUS-Nachhaltigkeit

Rechnungswesen
    �Rechnungsgrundsätze und -standards
    �Finanzbuchhaltung und Kennzahlensystem 
    �Kostenrechnung
    �Finanzplanung und Geldflussrechnung

Projektmanagement
    �Projektplanung
    �Projektleitung
    �Problemlösungsprozesse

Organisationsgestaltung und -entwicklung
    �Aufbau der Organisation
    �Optimierung der Geschäftsprozesse
    �Methode und Techniken
    �Change Management
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Als Betriebswirtschafter/-in HF müssen Sie berufliche Heraus-
forderungen erfolgreich bewältigen. Aus diesem Grund wird an 
der Prüfung nicht in erster Linie «Wissen» abgefragt. Sie sollen 
vielmehr anhand von praxisrelevanten Beispielen Ihre Kompe-
tenz beweisen.

Das Qualifikationsverfahren beinhaltet verschiedene Prüfungs-
leistungen, die Sie über die ganze Ausbildungszeit hinweg ab-
solvieren:

Interne Prüfungsleistungen

��    �10 Fallstudien
��    �6 Wissenstests
��    �3 virtuelle Lernaufgaben
��    �3 Lerngruppenaufgaben
��    �1 Präsentation, 1 Moderation, 1 Tagesleitung
��    �Diplomarbeit

Externe Prüfungsleistungen

��    �Projektleiter/-in SIZ
��    �Englisch: BEC Vantage oder BEC Higher

Qualifikationsverfahren. Organisatorisches.

Durchführung

Start jeweils im Frühling und Herbst

Dauer

6 Semester

Präsenzzeiten

Variante 1
Freitag, 13.00 Uhr – 18.00 Uhr und
Samstag, 08.00 Uhr – 13.00, teilweise bis 15.30 Uhr

Variante 2
Montag, 08.00 Uhr – 16.00 Uhr und
Donnerstag, 17.40 Uhr – 20.55 Uhr

Einzelne Zusatztage für Seminare und Exkursionen
 
Ausbildungskosten

Siehe unter www.kvz-weiterbildung.ch
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Einen Überblick über unser gesamtes Angebot mit weiteren 
interessanten Zukunftsperspektiven finden Sie auf  
www.kvz-weiterbildung.ch
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Die richtige Schule für Sie.

Weiterbildung ist der Schlüssel zu Ihrem beruflichen Aufstieg.
Sie haben Grosses vor – überlegen Sie sich also gründlich,
wem Sie für diese wichtige Phase in Ihrem Leben Vertrauen
schenken. Bei uns sind Sie in besten Händen: Als grösste
kaufmännische Weiterbildungsinstitution der Deutschschweiz
bieten wir Ihnen nicht nur über 400 Bildungsgänge, Kurse und
Module von der Sachbearbeiterstufe bis hin zum Nachdiplom-
studium, sondern auch eine ganze Reihe von entscheidenden
Vorteilen. Unsere Schule gliedert sich in 3 Akademien:
Führung, Wirtschaft und Sprachen.

Vieles spricht für die KV ZÜRICH BUSINESS SCHOOL  
WEITERBILDUNG:

    �Die überdurchschnittliche Erfolgsquote. An nationalen 
und internationalen Prüfungen glänzen unsere Studierenden  
regelmässig – bis zu 100 % erreichen das Ziel.

    �Die überzeugende Kompetenz. Mehr als 350 erfahrene  
Dozierende unterrichten Sie. Lebendiger und praxisnaher 
Unterricht wird gross geschrieben.

    �Innovation und Top-Qualität. Wir orientieren unser Ange-
bot laufend nach den Bedürfnissen des Marktes. Innovative 
Lernmethoden wie das «Blended Learning»-Konzept garan-
tieren Effizienz und Abwechslung. Das «EduQua»-Label ist 
ein begehrtes Gütesiegel für hohes Unterrichtsniveau und 
umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten für Dozierende. 

    �Der attraktive Standort. Zürich-West, ein führendes Trend-
quartier, ist ein Begriff für ideale Lage und modernes,  
pulsierendes Leben. Sie erreichen uns schnell mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln – eine wichtige Voraussetzung für  
die optimale Abstimmung von Studium und Freizeit.

Sie verlangen viel von sich selbst – verlangen Sie auch viel 
von Ihrer Schule! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Die richtige Ausbildung  für Sie. 

Weitere Auskunftsmöglichkeiten:

Leiterin Bildungsgang

Frau Karin Miotti, Telefon +41(0)44-444 66 93, 
E-Mail kmiotti@kvz-schule.ch 

Administrative Verantwortung 

Frau Edith Niederhäuser, Telefon +41(0)44-444 66 97,  
E-Mail eniederhaeuser@kvz-schule.ch

Infoanlass 

Genaue Daten auf www.kvz-weiterbildung.ch
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.

Anmeldung

Mit den erforderlichen Unterlagen an das Sekretariat
Weiterbildung der KV ZÜRICH BUSINESS SCHOOL
WEITERBILDUNG. Detaillierte Informationen erhalten Sie
unter www.kvz-weiterbildung.ch



Limmatstrasse 310, Postfach, 8037 Zürich
Telefon +41(0)44-444 66 44, Telefax +41(0)44-444 66 29
E-Mail: wbs@kvz-schule.ch
Website: www.kvz-weiterbildung.ch
Klicken. Und starten.
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